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Aus der Redaktion 

Liebe Gemeindeglieder, 
 

Bitte beachten Sie: Das Pfarrbüro 
hat ab sofort am Mittwoch geänder-
te Öffnungszeiten. Diese sind von 
11:00 Uhr bis 13:00 Uhr. 
 
Die Nachrichten, die Sie vor 11:00 
Uhr auf dem Anrufbeantworter hin-
terlassen, werden dann ab 11:00 
Uhr bearbeitet. Wir dürfen hoffent-
lich Ihr Verständnis hierfür voraus-
setzen. 

Das Pfarrbüro 

Dies drücken auch unsere jugendli-
chen Wahlberechtigen 
auf der Gemeindebriefti-
telseite mit ihren ausge-
streckten Daumen aus. 
Denn es sind ja bereits 
alle Gemeindeglieder ab 
der Konfirmation eingela-
den, bei der  Kirchenvorstandswahl 
am 21. Oktober die Zukunft unse-
rer Gemeinde durch ihre Stimmab-
gabe mitzugestalten. Die Tatsache, 
dass wir diesmal auch zwei ju-
gendliche Kandidaten für die Wahl 
gewinnen konnten, motiviert die 
Jugendlichen ganz besonders. 
 

Wir hoffen, auch Sie lassen sich 
zur Wahl motivieren. Wichtiges 
rund um die Wahl erfahren Sie in 
dieser Gemeindebriefausgabe auf 
Seite 5 und ab Seite 6 können Sie 
sich über die 16 Kandidaten infor-
mieren, die sich zur Wahl stellen. 

Ich glaub. Ich wähl! Aber natürlich finden Sie im 2. Teil 
des Gemeindebriefes auch wieder 
Termine von Gottesdiensten und 
Veranstaltungen und kleine Berich-
te zu unserem reichhaltigen Ge-
meindeleben. Wir wünschen viel 
Spaß beim Lesen! 
 

Ihr Pfarrer Stefan Pickart 

Neues Angebot der Johanneskirche: 
 

Mann (o) Mann … 
 

… ist ein Treffen für Männer, die gerne zusammenkom-
men, um miteinander kurzweilige Abende zu verbringen. 
Neben dem Austausch interessanter Themen über Gott 
und die Welt soll auch das leibliche Wohl nicht zu kurz 
kommen.  
Alle Interessierten sind herzlich, zum Eröffnungsabend  

am Dienstag, den 23. Oktober, um 19.00 Uhr  
  ins ev. Gemeindehaus eingeladen. 
 

Weitere Informationen erhalten Sie bei Diakon Dieter Frembs  
(Telefon: 08271/8147581, e-mail: dieter.frembs@elkb. de)  
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Angedacht 

Liebes Gemeindeglied,  
liebe Christin, lieber Christ, 
 

jetzt ist es bald wieder soweit: un-
ter dem Motto „Ich glaub. Ich wähl!“ 
lädt uns die Landeskirche  
ein, den Kirchenvorstand in unse-
rer Gemeinde zu wählen. Sie dür-
fen am 21. Oktober entscheiden, 
wer in den kommenden sechs Jah-
ren die Geschicke unserer Kirchen-
gemeinde bestimmt. 
 

Wählen zu dürfen erscheint uns 
heute als eine alltägliche Sache. 
Dabei ist es noch nicht allzu lange 
her, da war das Recht auf demo-
kratische Mitentscheidung alles 
andere als selbstverständlich. Heu-
te hingegen gehören Entscheidun-
gen zu unserem Alltag. 20.000 Mal 
pro Tag, so sagen es die Hirnfor-
scher, dürfen, bzw. müssen wir uns 
entscheiden. Manche sagen, so 
viele Entscheidungen, wie wir heu-
te pro Tag treffen müssen, so viele 
Entscheidungen traf früher ein 
Mensch im ganzen Leben.  
 

Ohne Frage, wir leben in einer mul-
tioptionalen Welt und für manche 
ist das Sich-entscheiden-müssen 
längst zur täglichen Qual gewor-
den. Dabei treffen wir die meisten 
Entscheidungen spontan, oft unbe-
wusst. Andere Entscheidungen fol-
gen einem inneren Leitfaden. Wir 
fragen: Habe ich etwas davon? 
Wie entscheiden sich die Anderen? 
Bringt es mir Ärger ein?  

Im Gegensatz dazu nennt das 
zentrale Gebet der Christenheit – 
das Vaterunser – eine ganz andere 
Grundlage für unsere Entscheidun-
gen. „Dein Wille geschehe, wie im 
Himmel, so auf Erden“ beten wir 
und meinen damit, dass wir eben 
nicht mehr einfach nur das tun wol-
len, was uns gerade so durch den 
Kopf geht, oder uns den größten 
Vorteil verschafft, sondern, dass 
wir bei unseren Entscheidungen 
bewusst nach Gottes Stimme fra-
gen.   
 

Doch Gottes Stimme zu hören 
müssen wir lernen. Sie ist nicht 
laut, verbirgt sich manchmal in Bot-
schaften, die uns von Mitmen-
schen überbracht werden, manch-
mal in einer Ahnung, die uns über-
kommt, manchmal in einem Bibel-
wort, das wir lesen oder in einer 
Predigt, die wir hören. 
Um SEINE Stimme hören zu kön-
nen, kommt es darauf an, dass wir 
mit ihr rechnen und danach fragen, 
welche unserer Entscheidungen im 
Sinne Gottes sind.  
 

Sicher, nicht immer hören wir, was 
Gott uns zu sagen hat, auch wenn 
wir es wollen. Selbst gestandenen 
und wunderbaren Christen geht es 
so. Nicht immer gibt es aber auch 
nur die eine richtige Entscheidung, 
die wir treffen können. Aber immer 
drücken wir durch unsere Ent-
scheidungen aus, wer wir sind. 
Ich wünsche uns allen täglich gute 
Entscheidungen. 
 

Ihr Diakon Dieter Frembs  

Wer die Wahl hat, ... 



4 | 

 

Impressionen aus der Gemeinde 

Eindrücke vom  
Gottesdienst im Grünen  

in Aindling am  24.06.2018 

Eindrücke vom  
1. Konfi-Samstag   
am  05.05.2018 
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Rund um die KV– Wahl 

7. bis 30. September 2018 
 

Die Wahlunterlagen werden zentral 
an alle Wahlberechtigten ver-
schickt. Sie enthalten den Wahl-
ausweis, den Stimmzettel sowie je 
einen Wahl- und einen Rücksende-
umschlag für eine mögliche Brief-
wahl. Wahlberechtigt sind alle Ge-
meindemitglieder, die konfirmiert 
und über 14 Jahre alt sind und ih-
ren Wohnsitz seit mindestens drei 
Monaten vor dem Wahltermin in 
unserer Kirchengemeinde haben. 
Sollten Sie wahlberechtigt sein und 
wider Erwarten bis Anfang Oktober 
keine Unterlagen erhalten haben, 
melden Sie sich bitte im Pfarrbüro. 
 

24. September bis  
7. Oktober 2018 

 

Das Wahlberechtigten-Verzeichnis 
liegt zu den Bürozeiten im Pfarrbü-
ro und nach den Gottesdiensten in 
der Kirche aus. 
 

Sonntag, 30. September 2018 
  

Nach dem Gottesdienst um 9:30 
Uhr findet eine Gemeindever-
sammlung statt. Hier können Sie 
die Kandidatinnen und Kandidaten 
kennen lernen. Sie werden in klei-
nen Interviews über sich und Ihre 
Ideen für unsere Gemeinde berich-
ten. 

Sonntag, 14. Oktober 2018 
 

Beim Gottesdienst im AWO-Heim 
Aindling um 10:00 Uhr haben Sie 
Gelegenheit, Ihre Briefwahlunterla-
gen abzugeben. 
 

Sonntag, 21. Oktober 2018 - 
Wahlsonntag 

 

09:30 Uhr Gottesdienst 
11:00 Uhr Jazz-Frühschoppen mit 
Häppchen, Kuchen und Getränken 
mit der Band „Bossa and Soul“ im 
Martin-Luther-Saal. 
Das Wahllokal im Gemeindehaus 
ist für alle, die nicht an der Brief-
wahl teilnehmen, von 10:30 Uhr 
bis 15:00 Uhr geöffnet.  
Eine Vorstellung der Kandidatin-
nen und Kandidaten, finden sie auf 
den folgenden Seiten. Aus diesen 
16 Kandidaten können Sie die acht  
Personen wählen, die die nächsten 
sechs Jahre die Geschicke der 
Gemeinde bestimmen werden. 
Zwei weitere Mitglieder werden 
durch den neu gewählten Kirchen-
vorstand berufen. 
 

Sonntag, 2. Dezember 2018 
  

Im Gottesdienst um 9:30 Uhr wird 
der neue Kirchenvorstand einge-
führt und die ausscheidenden Mit-
glieder werden verabschiedet. 

Monatsspruch für September 2018 
 

Gott hat alles schön gemacht zu seiner Zeit, auch hat er die Ewigkeit in ihr 
Herz gelegt; nur dass der Mensch nicht ergründen kann das Werk, das 
Gott tut, weder Anfang noch Ende.  

Prediger 3,11 
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Kandidatenvorstellung 

Sandra Eberhardt-Remmele, Meitingen,  
Mittelschullehrerin, 43 Jahre, verh., 2 Kinder 
 

Seit einiger Zeit trage ich als Leselektorin zur Gestaltung 

der Gottesdienste bei. Dieser Dienst macht mir viel Freude. 

Darüber hinaus ist es mir wichtig, möglichst vielen Kindern 

und Jugendlichen den Weg in die Kirche zu bereiten. Des-

halb möchte ich mich im Kirchenvorstand besonders in der 

Kinder- und Jugendarbeit engagieren. 

Marinus Falk, Wertingen,  
Student, 20 Jahre, ledig 
 

Nach meiner Konfirmation bin ich bei den Konfiteamern ein-

gestiegen und helfe Jugendlichen bei der Vorbereitung auf 

ihre Konfirmation. Zudem bin ich Mitglied im Jugendaus-

schuss. Ich möchte vor allem die Beziehung und Kommuni-

kation zwischen der Jugend und dem Kirchenvorstand stär-

ken, sowie dafür sorgen, dass junge Menschen mehr Unter-

stützung erfahren und ein größeres Ansehen genießen. 

Astrid Fritsch, Meitingen, Kinderkrankenschwester, 
45 Jahre, verh., 3 Kinder 
 

In den letzten sechs spannenden Jahren im Kirchenvorstand 

- im Jugend- und im Festausschuss - war mir immer beson-

ders wichtig, dass die Kirche ein lebendiger Ort für Jung und 

Alt ist. Als Mutter von 3 Kindern im Alter von 10 bis 16 Jah-

ren liegt es mir besonders am Herzen, jungen Menschen 

und Familien einen Weg zu unserer Kirche zu zeigen. 

Dieter Höck, Westendorf, Industriemechaniker i.R., 
70 Jahre, verh., 2 erw. Kinder 
 

Meine Tätigkeiten im bisherigen Kirchenvorstand sind viel-

fältig: Ich gehöre dem Jugendausschuss, dem Bau- und 

dem Festausschuss an. Ich kümmere mich um die Einzah-

lung der kirchlichen Einlagen bei den Gottesdiensten eben-

so wie um die Pflege der Außenanlagen. Daneben bin ich 

in der Seniorenarbeit tätig, organisiere Ausflüge und den 

Radltreff und unterstütze die Mesnerin. 
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Kandidatenvorstellung 

Ulf-Oskar Homann, Meitingen 
Einkaufleiter i.R., 74 Jahre, verh., 2 erw. Töchter 
 

Seit über 20 Jahren bin ich Mitglied im Kirchenvorstand. Zur-

zeit bin ich dessen Vorsitzender. Im Gottesdienst engagiere 

mich als Leselektor. Ein möglichst reibungsloser Ablauf zwi-

schen Gemeinde und Pfarrbüro ist mir sehr wichtig. Auch in 

den neuen Kirchenvorstand möchte ich mein Wissen und 

eigene Erfahrungen einbringen - für ein gutes Miteinander 

zwischen Jung und Alt in der Johannesgemeinde. 

Barbara Hödl, Nordendorf   
Fachlehrerin, 35 Jahre, verh., 3 Kinder 
 

Neben meiner Arbeit im Vorstand des KDFB Nordendorf 

habe ich dort eine Eltern-Kind-Gruppe geleitet. Das Gestal-

tungskonzept für die Kita „Schmutterzwerge“ in Nordendorf 

wurde von mir entwickelt und umgesetzt. Mir liegt ein kreati-

ves und ganzheitliches Miteinander der Menschen am Her-

zen. Deshalb möchte ich innerhalb der Gemeinde dazu bei-

tragen, dass Gutes gelingt und Freude bringt. 

Daniel Hoffmann, Meitingen 
FA für Allgemeinmedizin, 50 Jahre, verh., 4 Kinder 
 

Ich möchte, dass hinter den Kulissen alles rund läuft. Des-

halb bin ich im Kirchenvorstand u.a. als „EDV-Feuerwehr“ im 

Einsatz. Und ich setze mich aktiv für die Diakonie ein. Wich-

tig  ist, dass wir im neuen Kirchenvorstand für die Kirche im 

21. Jahrhundert die Weichen stellen, wie z. B. in der Abend-

mahls-Gemeinschaft mit der katholischen Gemeinde. „Wach 

sein - nicht wegsehen!“ - das ist mir wichtig. 

Frank Kochsiek, Meitingen 
Dipl. Ing. Elektro, 54 Jahre, verh., 2 erw. Kinder 
 

Neben meiner Tätigkeit im Festausschuss, im Bauaus-

schuss sowie im Finanzausschuss, bin ich Mitglied der 

Dekanatssynode. Im Pfarramt kümmere ich mich um das 

IT-Netzwerk. Wichtig ist mir bei allem ein freundlicher, 

fairer und freundschaftlicher Umgang miteinander. Wir 

müssen die Menschen dort abholen, wo sie gerade ste-

hen und sie im Leben beherzt begleiten. 
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Kandidatenvorstellung 

Werner Kraus, Langenreichen 
Beamter i.R., 65 Jahre, verh., 2 erw. Kinder 
 

Meine Spezialität ist, alles, was in der Gemeinde repariert 

werden muss, instand zu setzen. Das macht mir Spaß und 

der Johannesgemeinde spart es Kosten. Im Kirchenvor-

stand ist mir eine gute Zusammenarbeit besonders wich-

tig. Dies möchte ich auch im neuen Kirchenvorstand wei-

terführen. Deshalb stelle ich mich wieder zur Wahl. 

Harry Pufal, Westendorf   
EDV-Techniker, 64 Jahre, verh., 3 erw. Kinder 
 

Gerade in der heutigen Zeit, in der sich viele vom christli-

chen Glauben abwenden oder ihm gleichgültig gegen-

überstehen, finde ich es wichtig, ein Zeichen zusetzten 

und sich dazu zu bekennen. Man muss über den Teller-

rand blicken und sich anderen Themen widmen. Ich 

möchte meine eigenen Interessen und Fähigkeiten zum 

Wohle aller in den Kirchenvorstand einbringen. 

Edeltraud Rösler, Meitingen 
Bankkauffrau, 56 Jahre, verh. 
 

Seit 2015 koordiniere ich das Team der Leselektoren, dem 

ich seit 7 Jahren angehöre. So ist gewährleistet, dass der 

Pfarrer in jedem Gottesdienst unterstützt wird. Mein Ziel ist 

es, unserer Kirchengemeinde ein „jüngeres Gesicht“ zu 

geben. Dafür möchte ich junge Leselektoren gewinnen. 

Mein Organisationstalent würde ich gerne in den neuen 

Kirchenvorstand einbringen. 

Gabriele Schneider, Todtenweis/Sand 
Bürokauffrau, 51 Jahre, verh., 2 Kinder 
 

Mein bisheriges Engagement in der Johannesgemeinde 

bestand in der Hilfe beim Verteilen des Gemeindebriefes 

und gelegentlichem Leselektoren-Dienst im AWO-Heim 

Aindling. Wichtig für mich ist es, meine Stärken zum 

Wohle der Kirchengemeinde einzusetzen. Den neuen 

Kirchenvorstand möchte ich bei all seinen Aktivitäten un-

terstützen und meine Fähigkeiten einbringen. 
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Kandidatenvorstellung 

Regina Schunn, Biberbach   
Bürokauffrau, 57 Jahre, verh., 2 erw. Kinder 
 

Seit 5 Jahren bin ich als Kirchenpflegerin für die Buchhaltung 

der Johannesgemeinde verantwortlich. Daneben helfe ich mit, 

wo es am meisten gebraucht wird. Im neuen Kirchenvorstand 

möchte ich mich besonders dafür einsetzen, neue aktive Ge-

meindemitglieder zu gewinnen. Dabei ist es besonders wich-

tig, junge Leute zum Mitmachen zu motivieren.  

Helga Trauner, Meitingen 
Hausfrau, 56 Jahre, verh., 2 erw. Kinder 
 

Geburtstagsdienst, Kirchenkaffee, Frauentreff und Senio-

renheim-Besuche, das ist mein Betätigungsfeld in 18 Jah-

ren Kirchenvorstandsarbeit. Die Arbeit im Festausschuss 

gehört ebenso dazu. Da ich beim Neubau des Gemeinde-

zentrums viel mitgeholfen habe, liegen mir unsere Räum-

lichkeiten sehr am Herzen. Im neuen Kirchenvorstand 

möchte ich meine Erfahrungen gerne wieder einbringen 

und meine Aktivitäten weiterführen. 

Mathias Unger, Meitingen, Ausbildungsleiter i.R., 
75 Jahre, verh., 2 erw. Kinder 
 

In der laufenden Periode bin ich der Vertrauensmann im 

Kirchenvorstand, außerdem Vorsitzender des Bauaus-

schusses und Mitglied im Festausschuss. Die technischen 

Anlagen der Kirche werden von mir betreut. Mir ist es 

wichtig, dass auch in Zukunft in der Johannesgemeinde 

alles rund läuft und die kirchlichen Gruppen weiter beste-

hen. Dafür möchte ich meinen Beitrag auch im neuen Kir-

chenvorstand leisten.  

Andreas Wagner, Thierhaupten 
Azubi zum Mechatroniker, 19 Jahre, ledig 
 

In der Zeit ohne Gemeindepfarrer habe ich als Konfiteamer 

kurzzeitig die Leitung des laufenden Konfirmanden-Kurses 

übernommen. Überhaupt ist die Jugend das Thema, für 

das ich mich mit voller Kraft einsetze. Ich stelle mich zur 

Wahl für den neuen Kirchenvorstand, um für junge Men-

schen in unserer Gemeinde neue Wege zu finden. 
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Bericht 

Frau Burgkard und Herr Höck auf dem Kirchnertag 

Anliegen rund um den Beruf des 
Mesners auch bei Bischof Nietsche 
loswerden. „Mesner sein, ist eine 
Berufung“, betonte der Bischof bei 
der Diskussion. Danach wurde die 
Kirche noch besichtigt, bevor sich 
alle um 13 Uhr im Gasthof Opel 
zum Mittagessen trafen. Kurz da-
rauf ging es mit einem kurzen Vor-
trag von Pfarrer Petz über die 
Marktgrafkirchen weiter. Nach der 
Kaffeepause wurden die neuen 
Vorstände der Kirchner gewählt. 
 
Gegen 16:30 Uhr nach dem Rei-
sesegen und der Verabschiedung 
durch den Vorsitzenden Robert 
Hack machten sich die Teilnehmer 
wieder auf den Heimweg. Die lan-
ge Anreise hatte sich für diesen 
spannenden Tag auf jeden Fall 
gelohnt. 

Dieter Höck 

So viele wie in diesem Jahr, sind 
noch nie gekommen: 90 Kirchner 
trafen sich am 1. Mai in Himmels-
kron bei Bad Berneck im Franken-
land, um sich untereinander aus-
zutauschen. Unter ihnen auch un-
sere Mitarbeiter Frau Maria Burg-
kard und Herr Dieter Höck. 
 
Schon um 5:30 Uhr ging es in 
Meitingen los, damit sie rechtzeitig 
zum gemeinsamen Frühstück um 
acht Uhr die anderen Kirchner 
kennenlernen konnten. Wenig 
später starteten sie mit einem 
Festgottestdienst in der wunder-
schönen Barockkirche mit Bischof 
Nietsche und Pfarrer Krug in den 
Tag.  
 
Nach dem Gottesdienst konnten 
die Teilnehmer ihre Sorgen und 
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Diakonie 

Monatsspruch für Oktober 2018 
 

Herr, all mein Sehnen liegt offen vor dir, mein Seufzen war dir nicht  
verborgen. 

Psalm 38,10 

Hier kommst Du an -  
Angebote für Wohnungslose 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Diakonie hilft Menschen, die 
ohne Hab und Gut am Rand unse-
rer Gesellschaft in Notunterkünf-
ten gestrandet sind oder ohne ein 
Dach über dem Kopf schutzlos auf 
der Straße leben. 
 
Die Hilfsangebote sind vielfältig 
und reichen von der Straßensozi-
alarbeit über Tagesaufenthalte, 
Schutzräume und Kurzzeitüber-
nachtungsmöglichkeiten bis hin zu 
ambulant und intensiv betreuten 
stationären Wohnformen. 
Für diese Angebote für Wohnungs-
lose und alle anderen diakoni-

Diakoniegottesdienst 
am 18.11.2018  um 9:30 Uhr 

 

Wie schon im vergangenen Jahr 
wollen wir auch 2018 wieder einen 
Gottesdienst zum Thema Diakonie 
feiern. Nach dem Gottesdienst lädt 
der Diakonieverein zu einem Kir-
chenkaffee ein, bei dem Herr Jür-
gen Werner von der Arbeit der 
Ökumenischen Sozialstation Mei-
tingen berichten wird. 

Dieter Frembs 

In unserer Kirchengemeinde sind 
leider keine Sammlerinnen und 
Sammler mehr unterwegs. Wir bit-
ten Sie deshalb um Ihre Spende 
mit den Überweisungsträgern, die 
in der Kirche für Sie ausliegen.  

schen Leistungen bittet das Diako-
nische Werk Bayern anlässlich der 
Herbstsammlung vom 15. bis 21. 
Oktober 2018 um Ihre Unterstüt-
zung. Vielen Dank! 

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit. 
Spendenkonto:  
DE20 5206 0410 0005 2222 22,  
Evang. Bank (GENODEF1EK1), Herbst-
sammlung 2018 

Spendenhotline: 0800 700 50 80*  
(*der Anruf ist gebührenfrei aus dem deut-
schen Festnetz) 
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Gottesdienstanzeiger 

September 2018 

Oktober 2018 

So 

02.09. 09:30 Uhr Gottesdienst 
Kigo  
Abendmahl 
(alk.-frei) 

 T 1* 

Di 

04.09. 20:00 Uhr 
Taizégebet in St. Clemens, 
Herbertshofen 

    

So 

09.09. 10:00 Uhr 
Gottesdienst im AWO-Heim, 
Aindling 

  

 18:00 Uhr Abendgottesdienst     

So 

16.09. 09:30 Uhr Familiengottesdienst  mit Taufe T 2* 

Do 

20.09. 15:00 Uhr 
Gottesdienst im St. Martha-
Heim, Meitingen 

Abendmahl 
(alk.-frei) 

  

So 

23.09. 09:30 Uhr Gottesdienst Kigo T 1* 

 11:00 Uhr Krabbelgottesdienst   

So 
30.09. 09:30 Uhr 

Gottesdienst, anschl. Ge-
meindeversammlung mit KV-
Kandidatenvorstellung 

Kigo 
KiKa 
 

T 2* 

Fr 

21.09. 18:00 Uhr 
Ök. Gottd.in Christkönig zum 
Internationalen Friedenstag  

  

 10:00 Uhr 
Gottesdienst im AWO-Heim, 
Aindling 

  

Di 

02.10. 20:00 Uhr 
Taizégebet in St. Clemens, 
Herbertshofen 

    

So 

07.10. 09:30 Uhr 
Gottesdienst zum Erntedank 
mit anschl. Grünen Markt 

Familiengottes-
dienst 
Abendmahl 

 T 1* 

So 

14.10. 10:00 Uhr 
Gottesdienst im AWO-Heim, 
Aindling 

    

 18:00 Uhr 
Meditativer Abendgottes-
dienst, Gottesdienst erleben 
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Gottesdienstanzeiger 

Oktober 2018 

November 2018 

So 

21.10. 09:30 Uhr 
Familiengottesdienst 
anschl. KV-Wahl  
und Jazz-Frühschoppen 

mit Taufe  T 2* 

So 

28.10. 09:30 Uhr Gottesdienst 
Kigo 
Kika 

T 1* 

Mi 

31.10. 19:00 Uhr Reformationsgottesdienst     

 10:00 Uhr 
Gottesdienst im AWO-Heim, 
Aindling 

  

Do 

18.10. 15:00 Uhr 
Gottesdienst im St. Martha-
Heim, Meitingen 

Abendmahl (alk.
-frei) 

  

So 

04.11. 09:30 Uhr Ehejubiläums-Gottesdienst 
Kigo 
Abendmahl (alk.
-frei) 

T 2* 

Di 

06.11. 20:00 Uhr 
Taizégebet in St. Clemens, 
Herbertshofen 

    

So 

11.11. 10:00 Uhr 
Gottesdienst im AWO-Heim, 
Aindling 

    

 18:00 Uhr Theater-Gottesdienst     

Do 

15.11. 15:00 Uhr 
Gottesdienst im St. Martha-
Heim, Meitingen 

Abendmahl (alk.
-frei) 

  

So 

18.11. 09:30 Uhr 
Diakonie-Gottesdienst, an-
schl. Diakonieversammlung 

Kigo 
Abendmahl 

T 1* 

Mi 

21.11. 19:00 Uhr Buß- und Bettag 
Beichte 
Abendmahl 

  

 10:00 Uhr 
Gottesdienst im AWO-Heim, 
Aindling 

  

So 

25.11. 09:30 Uhr 
Gottesdienst am Ewigkeits-
sonntag 

Kigo T 2* 

 11:00 Uhr Krabbelgottesdienst   
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Gottesdienstanzeiger 

* Gottesdienstbesucher, die unseren Kirchen-Rufbus an den vorgese-
henen Sonntagen benutzen möchten, melden sich bitte bis Freitag Vor-
mittag vor dem betreffenden Gottesdienst beim Buskoordinator  
Mathias Unger, Tel. 08271-3422; sonst ist eine Abholung nicht möglich! 
 
Folgende Touren werden angeboten: 
T 1: Nordendorf, Ostendorf, Waltershofen, Erlingen, Herbertshofen 
T 2: Thierhaupten, Baar 
Abfahrtszeit ist jeweils 09:00 Uhr 
 
Kigo = Kindergottesdienst - Kika = Kirchenkaffee 

So 

02.12. 
1. Advent 

09:30 Uhr 
Familien-Gottesdienst und 
Vorstellung neuer KV 

 T 2* 

Di 

04.12. 20:00 Uhr 
Taizégebet in St. Clemens, 
Herbertshofen  

  

So 

09.12. 
2. Advent 

10:00 Uhr 
Gottesdienst im AWO-Heim, 
Aindling 

  

 18:00 Uhr Abendgottesdienst     

So 

16.12. 
3. Advent 

09:30 Uhr Gottesdienst 
Kigo 
Abendmahl  
  

T 1* 

Do 

20.12. 15:00 Uhr 
Gottesdienst im St. Martha-
Heim, Meitingen 

Abendmahl 
(alk.-frei) 

  

Vorschau Dezember 2018 

 

news“, sowie ein Ensemble des 
JBO Meitingen. Im Anschluss sind 
alle zum Mitfeiern im Gemeinde-
haus eingeladen.  
Wann:  
Samstag, 24.11.2018 um 19 Uhr 
Wo: Johanneskirche Meitingen 

25 Jahre Johanneschor 

Anlässlich seines 25. Geburtsta-
ges lädt der Johanneschor herzlich 
ein zu einem besonderen Konzert! 
Als Gäste gratulieren mit eigenem 
und gemeinsamen Repertoire der 
Meitinger St. Wolfgang-Chor und 
der Wertinger Gospelchor „Good 
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besondere Gottesdienste 

Buß- und Bettag am  
21. November 2018 

Gottesdienst um 19:00 Uhr 

Um das wichtige gemeinsame öf-
fentliche Gebet zu pflegen und Gott 
um Orientierung und Hilfe, um Ver-
gebung und Neuanfang in den Kri-
sen unserer Zeit zu bitten, feiern 
wir einen Abendmahlsgottesdienst 
mit Beichte um 19:00 Uhr. 

 „Der Herr ist  
mein Licht und Heil“ 

 – Gottesdienst  
mit Totengedenken  am  

Sonntag, 25. November 2018 
 

In unserem Gottesdienst am Ewig-
keitssonntag wollen wir auch die-
ses Jahr wieder zum Gedenken je 
eine Kerze für alle Verstorbenen 
unserer Gemeinde in den letzten 
12 Monaten entzünden. Die Trau-
ernden sollen in der Gottesdienst-
Gemeinschaft Hoffnung und Trost 
spüren. 

Grüner Markt  
zum Erntedankfest am  

7. Oktober 2018 

Auch in diesem Jahr findet nach 
dem Erntedankgottesdienst um 
9:30 Uhr der Grüne Markt statt.  
 

Wir bitten für den Gottesdienst um 
Ihre Gaben aus Garten und Küche. 
Diese können Sie am  
Freitag, den 5. Oktober 2018 zwi-
schen 10 und 13 Uhr im Gemein-
dehaus/Pfarramt abgeben. 
 

Der Erlös aus dem Verkauf der 
Erntegaben ist für die eigenen Ge-
meinde bestimmt. - Vielen Dank 
für Ihre Spenden! 

„Die Liebe aber ist die  
Größte unter Ihnen“ -  

Ehejubiläumsgottesdienst 
 

Unser Gottesdienst am Sonntag,  
4. November 2018  um 9:30 Uhr 
wird sich rund um das Thema Lie-
be drehen. Dazu laden wir  auch 
alle Jubiliäums-Ehepaare ein: also 
alle, die 5, 10, 25, 40, 50, 60 oder 
gar 65 Jahre Ehe feiern können. 
Aber auch alle anderen Liebenden 
– und solche, die es werden wol-
len, sind herzlich willkommen. 
 

Pfr. Stefan Pickart 
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Termine 

Am Sonntag, 14. Oktober 2018 
heißen wir Sie herzlich willkom-
men. 
Sie waren schon lange nicht mehr 
im Gottesdienst? Kommen Sie ein-
fach mal wieder vorbei! Am Sonn-
tag 14. Oktober sind wir besonders 
auf Menschen eingestellt, die sel-
ten, oder lange nicht mehr, oder 
noch nie in einem Sonntagsgottes-
dienst waren. 

Sie gehen schon regelmäßig in 
den Gottesdienst? Dann bringen 
Sie doch jemanden mit zu etwas, 
das Ihnen selbst viel bedeutet. 
 

Gemeinden des evangelisch-
lutherischen Dekanates Augsburg 
(Region Nord-West) haben sich 
darauf eingerichtet, neue Besu-
cherinnen und Besucher zu begrü-
ßen, und freuen sich auf die Be-
gegnung mit Ihnen.  
 

Um 18:00 Uhr findet hierzu in un-
serer Johanneskirche ein Medita-
tiver Gottesdienst statt. (ein Flyer 
liegt bei) 

Monatsspruch für November 2018 
 

Und ich sah die heilige Stadt, das neue Jerusalem, von Gott aus dem Him-
mel herabkommen, bereitet wie eine geschmückte Braut für Ihren Mann. 
                     

Offenbarung 21,2 

Theatergottesdienst 
 

Am 11. November um 18 Uhr bietet der Theatertrupp aus der Bethle-
hemgemeinde in Wertingen in unserer Kirche einen Theatergottesdienst 
an. Mit finsteren Gestalten und scheinbar harmlosen Typen entführt er in 
die Welt des Verbrechens. Lassen Sie sich ein, auf einen spannenden 
Abend über die Abgründe der menschlichen Seele und Gottes rettende 
Hand, die uns auch in der finstersten Ecke noch aufspüren kann! 
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Termine 

Neu: Gemeinde-Radltreff für 
Jung und Alt 

Wer radelt mit? 
Bewegung in frischer Luft, Spaß 
und gute Laune, eine leichte Stre-
cke und natürlich eine Möglichkeit 
zum Einkehren, das ist der neue 
Gemeinde-Radltreff für Jung und 
Alt. Dieter Höck findet immer eine 
neue Tour zwischen 10 und 20 km, 
die auch weniger geübte Radler 
problemlos schaffen.  
Treffpunkt ist jeden 2. und 4. 
Dienstag im Monat um 14 Uhr am 
evangelischen Gemeindehaus. Bit-
te melden Sie sich bis Montag vor 
dem Termin bei Dieter Höck an. 
Tel. 08273/1579 oder E-Mail diet-
er.höck@elkb.de. Die nächsten 
Fahrten finden am 11. und 25. 
September, 9. und 23. Oktober  
statt. Radln Sie mit! 

Ökumenische Termine: Meditatives Tanzen 
 

Jeweils an folgenden Dienstagen im Evang. Gemeindehaus: 
 

11.09.2018  23.10.2018 
25.09.2018  13.11.2018 
09.10.2018  27.11.2018 

Beginn jeweils  
um 09:50 Uhr 

„Sinn von Strafe -  
Gefängnisseelsorge“ 

Herr Diakon Steffen Maly-Motta ist 
seit Oktober 2016 als Gefängnis-
seelsorger im Gefängnis Stadel-
heim in München tätig. An diesem 
ökumenischen Vortragsabend 
möchte er über seine Erfahrungen 
mit den Strafgefangenen berichten 
und mit uns über den Sinn von 
Strafe nachdenken. 
Zu diesem Vortragsabend am Don-
nerstag, den 25. Oktober 2018 
von 19:30 - ca. 21 Uhr im Martin 
Luther Saal laden wir in Kooperati-
on mit der Pfarrgemeinde St. Wolf-
gang recht herzlich ein. 
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Termine 

Krippenspiel 2018 

Wir wollen auch in diesem Jahr im 
Familiengottesdienst am Heilig-
abend ein Krippenspiel aufführen. 
Zum Mitmachen sind alle Kinder im 
Alter zwischen 5 und 10 Jahren 
eingeladen. 
 

Bei einem ersten Treffen am Frei-
tag, 12. Oktober 2018 um 16.00 
Uhr im Gemeindehaus wollen wir 
uns den Film vom Krippenspiel 
2017 anschauen und die Proben-
termine für dieses Jahr bespre-
chen. Wenn ihr an diesem Tag kei-
ne Zeit habt und trotzdem mitma-
chen wollt, meldet euch bitte unbe-
dingt bis 12.10.2018 im Pfarrbüro 
(Tel. 08271/2025). 
 

Natürlich sind auch alle Mitwirken-
den des letzten Krippenspiels ein-
geladen, die in diesem Jahr nicht 
mitspielen können. 

Renate Unger 

Kinderbibeltag 2018 

Krabbelgottesdienste 2018 

Thema:  „Zachäus - komm“ 
 

am Mittwoch, den  21.11.2018 
von 9:30 Uhr bis 13:30 Uhr  
im  Evang. Gemeindehaus,  

St.-Johannes-Straße 6, Meitingen. 
 

Dieter Frembs 

Liebe Eltern, 
wir wollen wieder mit den Krabbel-
gottesdiensten beginnen. Herr Dia-
kon Dieter Frembs übernimmt die 
Gestaltung der Gottesdienste für 
unsere Kleinsten der Gemeinde. 
Zunächst stehen nur zwei Termine 
fest. Wir möchten aber einen zeitli-
chen Rhythmus festlegen. Das 
wird aber erst nächstes Jahr mög-
lich sein. 
 

Hier nun die nächsten beiden Ter-
mine: 23.09. + 11.11.2018.  
 

Carmen Speer 
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Kinderseite 

„Da sind ja riesige Comics", sagt 
Flo. Sie legt den Kopf in den Na-
cken und zeigt auf die Kirchenfens-
ter. "Stimmt", sagt Richard. "Die 
Scheiben sind aus buntem Glas. 
Sie leuchten nicht nur, sie erzählen 
auch Geschichten." Flo und 
Richard entdecken Frauen, Män-
ner, Kinder, Drachen, Bären und 
Pflanzen in den Fenstern. "Früher 
konnten viele Menschen nicht le-
sen. Schulen waren was für reiche 
Leute. Die Bilder zeigen die Aben-

teuer der Menschen mit Gott. Wie 
eine Bilderbibel", erklärt Richard. 
"Prima Idee. Um Bilder zu lesen, 
muss man nur Augen haben", sagt 
Flo. "Die Fenster sind schön. 
Wenn es mir langweilig wird, gucke 
ich mir die Comics an. Sie erzäh-
len mir die Geschichten so, wie ich 
es will."  

Aus: Petra Bahr: Das Krokodil unterm 
Kirchturm. Was passiert in der Kirche? 
A?.?.?.?Z edition chrismon Christian Butt, 
www.calwer.com  

wie Comics C 
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Termine 

Im Europäischen Kulturerbejahr 
2018 soll am internationalen Frie-
denstag,  

Freitag, den 21. September,  
mit einem europaweiten Glocken-
läuten ein Zeichen für ein friedli-
ches Zusammenleben gesetzt wer-
den.  
 
Erstmals in der Geschichte sollen 
europaweit kirchliche und säkulare 
Glocken gemeinsam läuten und 
damit ein starkes Signal des Frie-
dens senden. Die Glocken sollen 
von 18:00 bis 18:15 Uhr mitteleu-
ropäischer Zeit läuten. 
 
Damit erinnert das Themenjahr 
auch an das Ende des Ersten 

Weltkriegs vor 100 Jahren und den 
Ausbruch des Dreißigjährigen Krie-
ges vor 400 Jahren und das uner-
messliche Leid, das diese Kriege 
über den Kontinent brachten. 
 
Auch die Pfarrgemeinde St. Wolf-
gang und unsere Johannesge-
meinde möchten diese Friedensak-
tion gerne unterstützen. So werden 
wir an diesem Tag nicht nur die 
Glocken unserer Kirchen in ökume-
nischer Verbundenheit läuten las-
sen. Wir laden am 21. September 
ab 18:00 Uhr auch zu einem öku-
menischen Friedensgottesdienst 
in die Kapelle des Christkönigsin-
stitutes ein. 

Europaweites Glockenläuten 
und Friedensgottesdienst 

Um Ihnen die Teilnahme an der 
Wahl zum Kirchenvorstand heuer 
besonders schmackhaft zu ma-
chen, laden wir Sie am Wahlsonn-
tag, den 21. Oktober, nach dem 
Gottesdienst zu einem Jazzfrüh-
schoppen  mit der Gruppe "Bossa 
and Soul" ein. 
  
“Bossa and Soul” spielt seit 2013 
als Trio - zum Teil mit Gastmusi-
kern - in Gottesdiensten, auf Ge-
meindefesten, privaten Feiern und 
Tagungen (Uni München, Münch-
ner Telefonseelsorge).  Vorwie-
gend mit akustischen Instrumenten 

erzielt "Bossa and Soul" einen 
sehr natürlichen Latin- und auch 
den amtlichen Jazzsound. 
 
“Bossa and Soul” - sie spielen, 
weil’s Spaß macht.  Dabei wollen 
die drei Musiker etwas von der Le-
bensfreude, die in ihrer Musik 
steckt, weitergeben. 

 
Stefan Pickart 

Jazzfrühschoppen mit Bossa and Soul 
Sonntag, den 21. Oktober 2018 um 10:45 Uhr 
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Freud und Leid 

Korbinian Wegele aus Allmannshofen 

Maxim Scherer aus Meitingen 

Mayla Qorolli aus Meitingen 

Rebecca Müller aus Biberbach 

Niklas Müller aus Biberbach 

Letizia Rubbino aus Langweid 

Samuel Scherer aus Biberbach 

Mario Marchesani aus Meitingen 

Bestattungen 

Johann Herbst aus Rain 

Eduard Balliet aus Meitingen 

Irmgard Königsheim aus Meitingen 

Johanna Bardon aus Nordendorf 

Auguste Off aus Meitingen 

Robert Kopp aus Meitingen 

Lasst die Kinder zu mir kommen! Währt ihnen nicht, denn solchen gehört das 

Reich Gottes.               Markus 10,14 

Liebe Jubilarinnen und Jubilare, 
 

aus Datenschutzgründen werden die Geburtstage nicht mehr veröffent-
licht. Die Einladung zu den Senioren-Geburtstagsfeiern erhalten Sie je-
doch weiterhin zusammen mit  dem   Glückwunsch    und   dem   Veran-
staltungstermin ab dem 70. Lebensjahr. Die nächste Geburtstagsfeier 
findet am  Donnerstag, den 25. Oktober statt. Wir würden uns freuen, 
wenn wir uns dort treffen. 

Pfarrer Stefan Pickart, Diakon Dieter Frembs 

Angelin Neukam aus Meitingen 

Elias Klein aus Meitingen 

Elias Stötzel aus Westendorf 

Valentin Miller aus Nordendorf 

Vivian Rußer aus Meitingen 

Maximilian Rußer aus Meitingen 

Hannah Rußer aus Meitingen 

 

Taufen 

Trauungen 

Francesco Cavaliere und Claudia Cavaliere, geb. Süssemilch aus Westendorf 
Axel Fingerle und Nathalie Fingerle, geb. Poppe aus Biberbach 
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Gruppen für Erwachsene 
 

Frauentreff - jeden 3. Mittwoch im Monat   
für Frauen, die Interesse an gemeinsamen Unternehmungen haben. 
Kontaktadresse: Helga Trauner,  08271/6420 
 
Frauenkreis - jeden 2. Mittwoch im Monat 
Interessierte Frauen treffen sich zu gemeinsamen Aktivitäten  
Ansprechpartnerin: Josefa Kopp,  08271/8422 
 
Seniorenclub  -  ca. jeden 2. Freitag im Monat (siehe Programm) 
von 14:30 - 16:30 Uhr, für Frauen und Männer im Seniorenalter.  
Das Programm liegt im Pfarramt und am Schriftentisch der Kirche auf. 
Ansprechpartnerin: Josefa Kopp,  08271/8422 
 
Bibel lesen und mehr - jeden 3. Dienstag im Monat 
Der Gesprächskreis für Frauen trifft sich jeweils um 20:00 Uhr.  
Info: Anke Hederich,   08271/7353 
 
Johannes-Chor - mittwochs 
um 20:00 Uhr im Gemeindehaus 
Chorleiterin:  Andrea Henkelmann,   08271/8513  
www.johannes-chor-meitingen.de - mail: henkelmaenner@gmx.de 
 
Radl-Treff für Jung und Alt - jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 
um 14:00 Uhr am Evang. Gemeindehaus  
Ansprechpartner: Dieter Höck;  08273/1579 
 
 
 

Bitte beachten:  
Während der Schulferien haben alle  
Gruppen der Gemeinde Pause. 

Gruppen 

Bild: www.gemeindebrief.de 
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Selbsthilfegruppen sind eine wichtige, gute und hilf-
reiche Ergänzung unserer Arbeit als Kirchengemeinde. 

 
Folgende Gruppen finden Sie in unseren Gemeinderäumen: 
 
 

Selbsthilfegruppe nach Krebs Meitingen 1 
Jeden 1. Donnerstag im geraden Monat um 17:00 Uhr  
und nach Programm 
Kontaktadresse: Gudrun Krumschmidt,   08273/2793  
 

Krebsselbsthilfegruppe Kreativ Meitingen 2 
Kontaktadresse: Anneliese Kraus,  08271/5555 und 
Ruth Hartmann,   08271/2150  
 

Gesprächskreis nach Krebs für Betroffene und Angehörige 
Jeden 3. Mittwoch im Monat ab 18:00 Uhr. 
Kontaktadresse: Werner Kraus,   08271/5555  
 

AA-Selbsthilfegruppe (Anonyme Alkoholiker) 
Jeden Montag ab 19:30 Uhr Meeting im Clubraum  
Kontaktstelle: Augsburg, Hirblinger Str. 28,   0821/19295 
 
Selbsthilfegruppe „Funkstille“ 
für Eltern, deren Kinder den Kontakt abgebrochen haben. 
Jeden 2. Dienstag im Monat ab 19:30 Uhr im Gemeindehaus. 
Kontaktaufnahme:  0151/40115141. 

Gruppen 

Gruppen für Kinder und Jugendliche 
 

Krabbelgruppe - montags 

für Kinder von 0 bis 3 Jahren 9:00 - 11:00 Uhr im Gemeindehaus 
Anmeldung und Infos bei Frau Heike Rabas,   0151/57347845 
 

Kidstreff - montags 
für Kinder ab 5 Jahren, 16:00 - 17:00 Uhr  an vorher festgelegten Tagen 
Familie Dübgen, Thierhaupten 
Info: Irina Pfeifle,   0821/465 555 
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Impressum 

Evang.-Luth. Pfarramt 
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E-Mail: stefan.pickart@elkb.de 
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Donnerstag, 16:30 - 18:00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung 
 
Diakonenstelle: 
Dieter Frembs 
Tel: 08271/8147581 
E-Mail: dieter.frembs@elkb.de 
Sprechzeiten:  
Mittwoch, 11:00 - 12:30 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung 
 
 
Sekretärin: Simone Erdhofer 
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Mo. u. Fr. 10:00 bis 12:00 Uhr 
Änderung: 
Mittwoch, 11:00 bis 13:00 Uhr 

Vorsitzender des KV: 
Ulf-Oskar Homann 
Tel: 08271/3936 
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Ende November 2018. 
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Ich will den HERRN loben al-

lezeit; sein Lob soll immerdar 

in meinem Munde sein. 

Psalm 34,2 

Bild: R. Simon 


